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Einführung eines berufsbegleitenden Studienganges unter Trägerschaft der 
Hochschule Ravensburg-Weingarten 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag  
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die Einführung eines berufsbegleitenden 
Modulstudiums in Kooperation mit der Hochschule Ravensburg-Weingarten zu unterstützen. 
 
 
Sachdarstellung  
Im Jahr 2012 hat der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen, die bisherigen 
berufsbegleitenden Kontaktstudien zu Modulstudien weiterzuentwickeln. Für 
Kontaktstudiengänge können Leistungspunkte im Sinne einer wissenschaftlichen 
Währungseinheit vergeben werden, die auf ein Hochschulstudium anrechenbar sind. Als 
einer der ersten Bildungsträger in Baden-Württemberg, hat die Hochschule Ravensburg-
Weingarten aus dieser neuen Option zur wissenschaftlichen Weiterbildung ein 
berufsbegleitendes Studienangebot entwickelt. 
 
Das Konzept eines berufsbegleitenden, am konkreten Fachkräftebedarf orientierten, 
Modulstudiums „Elektrotechnik / Technischer Vertrieb“ mit Verzahnung zum Studiengang 
„Elektrotechnik und Informationstechnik“ sieht vor, eine besonders enge Verbindung von 
beruflicher Praxis und akademischer Ausbildung zu ermöglichen. Dabei sollen neue 
Studierendengruppen erschlossen und Teilnehmern Bildungs- und Karrierechancen 
ermöglicht werden, die kein Vollzeitstudium absolvieren können (z.B. Auszubildende, 
Berufstätige, Berufsrückkehrer, Frauen und Männer mit Aufgaben der Kindererziehung oder 
Pflegeaufgaben). 
 
Im Rahmen des Projekts wird seitens der Hochschule eine enge Zusammenarbeit mit 
Technologieunternehmen der Region angestrebt. Unter Federführung des 
Senatsbeauftragten für die Wissenschaftliche Weiterbildung, Prof. Dr. Josef Fischer, erfolgte 
deshalb eine Kontaktaufnahme mit der Wirtschaftsförderung der Stadt Wangen. In 
zahlreichen Gesprächen mit lokalen Unternehmen konnte aus dieser Verbindung in den 
vergangenen Monaten ein grundsätzliches Interesse der Firmen am geplanten 
Studienmodell identifiziert werden. Zudem wurde das Profil des Studiengangs in 
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Abstimmung mit den Unternehmen um die Vertiefungsrichtung/Zusatzqualifikation 
„Technischer Vertrieb“ geschärft.  
 
Auf der Grundlage des vorhandenen und absehbaren Interesses soll in den kommenden 
Monaten gezielt Öffentlichkeitsarbeit bei Betrieben und potenziellen Studenten betrieben 
werden, so dass das Studienprogramm möglichst im September 2015 in Wangen starten 
kann. 
 
Ziel ist dabei die Erschließung von Synergien durch die Nutzung vorhandener Infrastruktur 
im Bereich der Erwachsenenbildung der Volkshochschule. So können Räume der 
Volkshochschule für die Durchführung von Lehrveranstaltungen (vorrangig jeweils am 
Freitag und Samstag) genutzt werden. Für evtl. notwendige Ergänzungen in der 
Lehrmittelausstattung geht die Volkshochschule von einem finanziellen Aufwand von ca. 
5.000,- Euro aus. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Für Ergänzungen in der Lehrmittelausstattung werden 5.000,- Euro im Vermögenshaushalt 
eingeplant 
 
 
 
Anlagen  
Infomaterial zum geplanten Studiengang „Elektrotechnik / Technischer Vertrieb“ 
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